
Schaffungsanträge zum Haushalt 2024

Stellungnahme Ref. I/II-CC + BDR/DIP
2692

Kat. 4: "Dringende Bedarfe "
DIP: Bemessung/Stellungnahme fertig

CC: Stellenbewertung fertig

Inklusion durch Sport

Stellen-
zahl

Funktionsbezeichnung Kosten ungedeckt
    €                  VK

Entgelt-/ 
Besoldungsgr.

42lfd. Nr.

Tätigkeitsbereich

Deckung

Dienststelle Referat für Schule und Sport

Geschäftsbereich Referat IV

beantragt:

DIP:

1,00 SACHBEARBEITER/IN 69.377 €

0,50 SACHBEARBEITER/IN 34.688 €

69.377 €

34.688 €

E 9b

E 9b

0 €

0 €

1,00

0,50

POA: 0,50 SACHBEARBEITER/IN 34.688 € 34.688 €E 9b 0 € 0,50

ohne Deckung; Stellenwert EGr. 9b als Platzhalter, nach Klärung des Aufgabenprofils erfolgt die 
Bewertung.

Zielsetzung des Schaffungsantrags ist die Weiterführung und Verankerung von Inklusion im Sport bei 
der Stadt Nürnberg durch Schaffung und Pflege entsprechender Netzwerke sowie Aufbau eines 
städtischen Komitees zur Inklusion geistig und mehrfach behinderter Menschen im Sport. Die 
Verstetigung der Inklusion im Sport erfordert die Ausweitung der Aktivitäten über die Veranstaltung 
„Host Town“ hinaus. Es sollen Projekte in Zusammenarbeit mit verschiedenen Dienststellen der Stadt 
Nürnberg aufgesetzt und organisiert werden. Die Stelle soll hierbei als Schnittstelle für alle beteiligten 
städtischen Dienststellen und Einrichtungen fungieren. Eine eventuelle Beteiligung der Stadt 
Nürnberg an den nationalen Spielen der Special Olympics Deutschland 2026 soll vorbereitet werden.

Stellungnahme DIP: Die Weiterführung und Verankerung von Inklusionsthemen im Sport ist wünschenswert. Hierzu 
existiert bei der Stadt Nürnberg ein abgestimmter Maßnahmenplan, nämlich der Nürnberger 
Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention, der im Handlungsfeld "Kultur, 
Freizeit, Sport" die bereits umgesetzten Maßnahmen dieses Bereichs sowie alle Maßnahmen in 

Umsetzung und in Planung ausweist. Der SportService ist hier mit mehreren Maßnahmen vertreten. In 
der Sitzung der Sportkommission vom 14.07.2023 berichtete der SportService, dass bereits jetzt 
Inklusion im Sport in allen Aufgabenbereichen des SportService mitgedacht werde, um das Ziel des 
inklusiven Handelns im Sportbereich in der Stadt zu erreichen. Die Maßnahmen in diesem Bereich 
erfolgen im Rahmen der vorhandenen Personalkapazität; im Sachgebiet Sportförderung steht bereits 
jetzt explizit Kapazität für die Konzeptionierung und Umsetzung von Veranstaltungen und Projekten 
mit gesellschaftsrelevanten, demographischen und zielgruppenorientierten Themenstellungen 
einschließlich der Akquise von Förderern, Sponsoren und Stiftern, insbesondere bezüglich Inklusion 
im und durch Sport, zur Verfügung. In diesem Rahmen kann auch die Pflege der entsprechenden 
Netzwerke, die durch die Veranstaltung "Host Town" vertieft werden konnten, erfolgen. Die Aufgabe 
der Schnittstellenfunktion für alle beteiligten städtischen Dienststellen und Einrichtungen im Bereich 
Inklusion wird bereits von der Fachstelle Inklusion im Sozialamt ausgeübt. Die Schaffung der 

beantragten zusätzlichen Kapazität wird vor diesem Hintergrund nur im Umfang einer Halbstelle 
empfohlen.

Anmerkungen, Stellenver-

merke,  Deckungshinweise:

Begründung Dienststelle:

Stellungnahme Ref. I/II CC:  Der beantragte Stellenbedarf wird angesichts der angespannten Haushaltssituation nur zum Teil zur 
Schaffung vorgeschlagen.
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